
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Bildungs- und Sozialausschusses (Gemeinde Bovenau) am Montag, 28. Januar 2019, 

im Bürgerzentrum "Uns Huus", An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
 

 
 Ausschussvorsitzende  
 Ilme Bartels  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Hauke Westphal  
   
 Ausschussmitglied  
 Swantje Peters  
 Ulla Viohl  
 Angela Prang  
 Claudia Nehlsen  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Olaf Grube („Uns Huus“) 

Dennis Quast (GV) 
 

 
 c) entschuldigt:  
 Johannes Jacobs  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, Beschlussfassung über die Ta-
gesordnung und evtl. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit gemäß § 35 GO 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift zur Sitzung vom 
27.08.2018 

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Sachstand zur Busanbindung bezügl. der Schüler*innenbeförderung aus Rendsburg  

6. Sachstand zum Anbau der KiTa „Rappelkiste“  

7. Aussprache und Beschlussfassung über weitere Haltestellen des Bücherbusses im Ge-
biet der Gemeinde Bovenau 

 

8. Aussprache und Beschlussfassung über Ausnahmen bezügl. der Straßenreinigungssat-
zung (§7) 

 

9. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Ausschussmitglieder  

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20:37 Uhr 
  
gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 6 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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  Nicht öffentlicher Teil  

10. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Ausschussmitglieder  

   

  Öffentlicher Teil  

11. Schließung der Sitzung  

 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Die Vorsitzende Ilme Bartels eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt die Anwesen-
den. 
 
Die Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 03.01.2019 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Die Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der Bil-
dungs- und Sozialausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfä-
hig ist. 
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, Beschluss-

fassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf Ausschluss der 
Öffentlichkeit gemäß § 35 GO 

 
Beschluss:  
 
Der Bildungs- und Sozialausschuss beschließt die Tagesordnung in der vorliegenden Form, 
wobei es keinen nicht-öffentlichen Teil der Sitzung geben wird.. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

zur Sitzung vom 27.08.2018 
 
Zur Niederschrift bezüglich der Ausschusssitzung am 27.08.2018 gibt es keine Änderungs- 
oder Ergänzungswünsche. Der Bildungs- und Sozialausschuss beschließt die Niederschrift 
in der vorliegenden Form. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde 
 

Es gibt keine Fragen, die zu diesem Tagesordnungspunkt zu behandeln sind. 
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TOP 5.: Sachstand zur Busanbindung bezügl. der Schüler*innenbeförderung 
aus Rendsburg 

 
Zum 01.02.2019 hat es einen Stundenplanwechsel an vielen Schulen gegeben. Dieser führt 
bei einigen Schüler*innen dazu, dass sich die Beförderungssituation per ÖPNV entspannt 
hat. Für die Schüler*innen, die nicht fristgerecht befördert werden können, gibt es seitens der 
Zuständigen das Angebot, dass Taxifahrten wahrgenommen werden und die Kosten dafür 
dann eingereicht und erstattet werden können. 
 
Allerdings ist die Busanbindung auch für den Ortsteil Osterrade ungünstig: Kinder, die mit 
dem Schulbus fahren wollen, werden an der Haltestelle aufgenommen, die an der Einmün-
dung der Straße nach Ehlersdorf/Steinwehr an der Strecke nach Sehestedt liegt. Zu Zeiten, 
an denen es morgens dunkel ist, ist das Warten dort besonders unangenehm. Auch ist frag-
lich, ob die Sicherheit einzelner Kinder gewährleistet ist, wenn sie dort morgens für längere 
Zeit alleine an der Haltestelle stehen und warten. Der Fußweg ist für junge Kinder zusätzlich 
nicht ungefährlich, da die Kreisstraße überquert werden muss. 
Eine Änderung ist erst für 2021 in Aussicht gestellt, wenn Sehestedt durch eine neue Busli-
nie. die eingerichtet werden soll, angebunden wird. Laut Aussage des Busbetreibers ist eine 
Anbindung Osterrades aufgrund der knapp kalkulierten Fahrzeiten nicht möglich. Es stellt 
sich die Frage, ob die Route des Busses nicht umgestellt werden kann: Wenn auf den halt 
am Bahnhof Bovenau/ Bredenbek verzichtet würde – nach Angaben von Ausschussmitglie-
dern steigt dort niemand ein oder aus – ergäbe sich genug Zeit für einen zusätzlichen halt in 
Osterrade. 
Dennis Quast (Vorsitzender des Wege- und Mobilitätsausschusses) wird sich mit diesem 
Thema befassen. 
 
 
TOP 6.: Sachstand zum Anbau der KiTa „Rappelkiste“ 
 
Am heutigen Montag hat die Schlüsselübergabe an die KiTa-Kinder stattgefunden, die sofort 
begonnen haben den neuen Raum einzuräumen und zu nutzen. Vertreter*innen der Presse 
waren ebenfalls anwesend und werden von dem Festakt berichten. 
Die Bauabnahme soll im Verlauf dieser Woche erfolgen. 
 
 
TOP 7.: Aussprache und Beschlussfassung über weitere Haltestellen des Bü-

cherbusses im Gebiet der Gemeinde Bovenau 
 
Der Ausschuss berät über zusätzliche Haltestellen des Bücherbusses. Es wird gewünscht, 
dass dieser auch in Ehlersdorf, in Osterrade/ Kluvensiek und am Altenpflegeheim hält. Zu-
sätzlich soll mit Mitarbeiter*innen der KiTa gesprochen werden, ob und inwiefern der Service 
noch in Anspruch genommen wird. 
Frau Bartels hat Kontakt zu Frau Beier (zuständig für die Fahrbücherei) hergestellt. Diese 
bietet an, dass schon 2019 zusätzlich am Altenpflegeheim gehalten werden kann und sie 
jeweils eine Medienkiste (auch mit Hörbüchern und Filmen) vorbereitet, die dann jeweils 
ausgetauscht wird. Die benötigte Zeit wird dann jeweils durch Kürzungen an der KiTa und an 
der nächsten Haltestelle (Bredenbek) um jeweils 5 Minuten erwirtschaftet. Ein zusätzlicher 
Halt in Ehlersdorf ist erst nach einer Fahrplanumstellung für 2020 möglich. Laut Aussage von 
Frau Beier entstehen zusätzliche Kosten nur dann, wenn die Fahrbücherei außerhalb des 
jetzt bestehenden Fahrplans an einem zusätzlichen Tag zur Verfügung stehen müsste. 
Die Ausschussmitglieder beschließen einstimmig den Beschlussvorschlag zu TOP 7: 
Die Verwaltung wird gebeten zu klären, zu welchem Zeitpunkt Änderungen im Fahrplan der 
Fahrbücherei möglich sind und welche zusätzlichen Kosten für die Gemeinde ggf. entstehen 
würden. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 8.: Aussprache und Beschlussfassung über Ausnahmen bezügl. der Stra-

ßenreinigungssatzung (§7) 
 
§ 7 der Straßenreinigungssatzung lässt Ausnahmen von der Reinigungspflicht zu; dort heißt 
es: „Befreiungen von der Verpflichtung zur Reinigung der Straßen können ganz oder teilwei-
se nur dann auf besonderen Antrag erteilt werden, wenn auch unter Berücksichtigung des 
allgemeinen Wohles die Durchführung der Reinigung dem Pflichtigen nicht zugemutet wer-
den kann.“ 
Über den sozialen Aspekt der Zumutbarkeit wird im Ausschuss gesprochen. Nach ausführli-
cher Beratung erweitert der Ausschuss die Beschlussvorlage und beschließt die geänderte 
Form dann einstimmig: 
Da der Wege- und Mobilitätsausschuss derzeit über eine Überarbeitung der Straßenreini-
gungssatzung berät, wird angeregt diese Fragen in den Wege- und Mobilitätsausschuss zu 
verweisen und diesen zu bitten, im Rahmen der Überarbeitung der Straßenreinigungssat-
zung auch die Berücksichtigung sozialer Gesichtspunkte im Hinblick auf den Reinigungsum-
fang oder etwaige Ausnahmen von der Reinigungspflicht zu prüfen. Dabei soll von Einzelfall-
prüfungen abgesehen werden. Es wird empfohlen, dass die Reinigungspflicht der Gehwege 
an den Hauptstraßen der Gemeinde (Kreisstraßen) von der Gemeinde übernommen bzw. 
beauftragt wird, da vom dort fließenden Verkehr eine erhebliche Gefährdung ausgeht. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 9.: Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Ausschuss-

mitglieder 
 
Frau Bartels berichtet, dass in der KiTa Rappelkiste eine ganztägige Fortbildung zum Thema 
„Sexuelle Entwicklung von Kindern, Handlungsmöglichkeiten von Fachkräften“ stattgefunden 
hat. Ein Elternabend zu dem Thema steht noch aus. Informationsmaterial für Eltern (Bro-
schüre „liebevoll begleiten“ der BZgA) soll bestellt und in der KiTa ausgelegt werden. 
 
 
TOP 10: Schließung der Sitzung 
 
Die Vorsitzende bedankt sich für die Teilnahme und die regen Diskussionen und schließt  die 
Sitzung um 20:37 Uhr. 
 
 
 gez. Bartels        gez. Bartels 
   

Ilme Bartels  Ilme Bartels 
(Die Vorsitzende) Bovenau, 04.03.2019 (Protokollführung) 
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